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ARGE Binnenlandtourismus  

Schleswig-Holstein e.V. 

c/o RegionNord GbR 

Talstraße 9 | 25524 Itzehoe 

Tel. 04821 94 96 32 33 
info@arge-binnenlandtourismus-sh.de 

www.arge-binnenlandtourismus-sh.de  

 

ARGE Binnenlandtourismus Schleswig-Holstein e.V.   

Ergebnisprotokoll 

 

Anlass: Mitgliederversammlung 

Datum: 16. Dezember 2024 | 10.00-12.00 Uhr | Neumünster 

Teilnahme: s. Teilnahmeliste 

 

Änderungen des Protokolls sind hervorgehoben. 

 

1. BEGRÜßUNG  

Herr Schmidt begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste.  

2. BESCHLUSSFÄHIGKEIT UND PROTOKOLL DER LETZTEN SITZUNG 

Gemäß § 9 Abs. 1 der Vereinssatzung ist die Mitgliederversammlung beschlussfähig, wenn form- und 

fristgerecht eingeladen wurde. Stimmberechtigt sind die Gründungsmitglieder und die bislang durch 

den Vorstand aufgenommen neuen Mitglieder. 

 

3. BERICHT DES VORSITZENDEN – AKTUELLER STAND & NEUIGKEITEN 

Mit der Beauftragung der Vorbereitungsunterstützung an RegionNord GbR (Katharina Glockner, Olaf 

Prüß) in Kooperation mit Raumperspektiven SK (Stephan Kathke) konnte im September die 

Geschäftsstelle der ARGE BLT SH starten.  

  

mailto:info@arge-binnenlandtourismus-sh.de
http://www.arge-binnenlandtourismus-sh.de/


S. 2 
 

Der Gesamtprozess zum Aufbau des „neuen“ Förderverfahrens und zur Förderrichtlinie ist in den 

letzten Monaten deutlich vorangekommen, sodass sich ein Zeitplan für den Start der Förderung im 

Jahr 2025 und damit auch die Umsetzung abzeichnen. Es haben umfassende Abstimmungen mit dem 

zuständigen Referat VII 332 im MWVATT und der Investitionsbank IB.SH zum Förderverfahren und zu 

den Grundlagen und Rahmenbedingungen der Ausschreibung stattgefunden. Die IB.SH spielt als 

Bewilligungsbehörde bei der LPW-/EFRE-Förderung für den Binnenland eine zentrale Rolle. 

Im November 2024 wurden alle Kreise sowie die Stadt Neumünster über den aktuellen Stand bzgl. des 

Aufbaus der ARGE BLT SH und des Förderverfahrens informiert. Auch wurde das Aufnahmeverfahren 

für die Kreise bzw. die Stadt Neumünster eingeleitet.     

Mit Unterstützung der Agentur Graugans Design wurden das Logo und die Website für die ARGE 

Binnenlandtourismus Schleswig-Holstein e.V. erstellt. Herr Schmidt stellt die wesentlichen 

Menüpunkte vor und gibt den Start zur Veröffentlichung der Website.  

Nächste wichtige Schritte für die ARGE BLT SH sind die Vorbereitung der Ausschreibung und des 

Förderantrages zum Umsetzungsmanagement 2025-2029 sowie eine Informations- und 

Beitrittsaufrufkampagne an den Binnenland-Akteurskreis. Vereinstechnisch steht die Einrichtung eines 

eigenen Kontos und die abschließende Eintragung der Satzung ins Vereinsregister an. 

 

4. BERICHT DER GESCHÄFTSSTELLE – AKTIVITÄTEN & ZEITPLANUNG IM 

ÜBERBLICK 

Der Schwerpunkt der Arbeit liegt in dem Aufbau einer Geschäftsstelle, der Entwicklung der 

vereinsbezogenen Kommunikation sowie der Geschäftsstellenführung. Mit dem zuständigen Referat 

im MWVATT haben zahlreiche Abstimmungen zum Förderverfahren, dem Projektbewertungsbogen 

und zur Förderrichtlinie stattgefunden. Die Finanzierungsbeiträge für 2024 wurden in Rechnung 

gestellt.  

Folgender Zeitplan ist derzeit vorgesehen. Veränderungen oder Verzögerungen sind auch aufgrund der 

Zusammenhänge der Teilprozesse möglich.  

✓ 09-12/2024 Vorbereitungsphase (Verlängerung notwendig), Geschäftsstellenstart  

✓ 06.11.2024: Vorgezogener Beitrittsaufruf an die Kreise/NMS erfolgt; nachfolgend laufende 

Aufnahmen 

✓ 02.12.2024: Vorstandssitzung  

✓ 04.12.2024 Sitzung EFRE-Begleitausschuss; nachfolgend MWVATT-Beteiligungsverfahren zur 

Förderrichtlinie Binnenlandtourismus 

✓ 05.12.2024 ff. Kurzinformation an die LTO  

✓ 05.12.2024 ff. Förderantragstellung ARGE BLT SH (LPW/EFRE) für das Umsetzungsmanagement, 

Beantragung vorzeitiger Maßnahmebeginn 

✓ 16.12.2024 Mitgliederversammlung und Freischaltung der Website 

∙ 01/2025 ff.: Beginn Ausschreibungsverfahren Umsetzungsmanagement (Europaweite 

Ausschreibung) über die GM.SH 
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∙ 01/2025: Informationsschreiben und Beitrittsaufrufe an den Binnenlandtourismus-Akteurskreis 

und Multiplikatoren; nachfolgend Mitgliedsaufnahmen  

∙ 02/2025: Veröffentlichung der Richtlinie; nachfolgend Informationen zum Förderverfahren  

∙ 04-05/2025: öffentlichkeitswirksame Startkonferenz mit Projekt-Call; Frist für nicht-investive 

Projekte 3 Monate, Frist für investive Projekte 6 Monate 

∙ 05/2025 ff: Projekt-/Antragsberatungen und -einreichungen 

∙ 06/2025: Auswahlgespräche Bieter Umsetzungsmanagement 2025-2029 

∙ 06/2025: Zuwendungsbescheid für Antrag Umsetzungsmanagement 2025-2029 durch IB.SH; 

Voraussetzung für Zuschlagserteilung 

∙ 06/2025:  3. Mitgliederversammlung; u.a. Vorstandserweiterung 

∙ 07/2025:  Start Umsetzungsmanagement 

∙ 07/2025 ff: Prüfung nicht-investiver Projektanträge durch IB.SH 

∙ 08/2025 ff: Projektauswahl Vorstand (nicht-investive Projekte), anschl. Bewilligungen IB.SH 

∙ 10/2025ff.: Prüfung investiver Projektanträge durch IB.SH 

∙ 11/2025ff.: Projektauswahl Vorstand (investive Projekte), anschl. Bewilligungen IB.SH 

∙ 12/2025: 4. Mitgliederversammlung 

∙ Ende 2025: erste Mittelabrufe 

 

5. VEREINS-/ GESCHÄFTSSTELLENAUFBAU – STAND & NÄCHSTE SCHRITTE 

Die Kommunikation der ARGE BLT erfolgt über eine zentrale E-Mail-Adresse: info@arge-binnenland-

sh.de.  

Beitrittsverfahren: Gemäß § 4 Abs. 2 erfolgt der Erwerb der Mitgliedschaft auf schriftlichen Antrag 

unter Anerkennung der Satzung durch den Vorstand. Bislang wurden sechs neue Mitglieder 

aufgenommen, die Anträge von sieben weiteren liegen vor. 

Gremienausbau: Es ist gemäß der Strategie Binnenlandtourismus angestrebt, einen breiten Kreis an 

Binnenlandakteuren aus verschiedenen Bereichen für die Entwicklung und Interessensvertretung des 

Binnenlandtourismus zu gewinnen – sowohl als Mitglieder als auch als Interessensvertretung im 

Vorstand. Die vorgesehene deutliche Erweiterung des Vorstandes (der lt. Strategie und Satzung auch 

LPW-/EFRE-Projektauswahlgremium ist) kann erst nach Mitgliederwerbung und -aufnahme erfolgen. 

Die Erweiterung soll vor dem Start des Projektauswahlverfahrens erfolgen, vorgesehen ist dies in der 

Mitgliederversammlung voraussichtlich im Juni 2025. Bei der Zusammensetzung des erweiterten 

Vorstandes sowie bei der Auswahl von Projekten sind Interessenskonflikte auszuschließen. 

Die Zusammensetzung des erweiterten Vorstandes wird aus dem Kreis der unten dargestellten 

Binnenlandtourismus-Akteure erfolgen.    

mailto:info@arge-binnenland-sh.de
mailto:info@arge-binnenland-sh.de
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Das Projektauswahlgremium kann sich eine Geschäftsordnung geben, um das 

Projektauswahlverfahren und den Umgang mit bzw. die Dokumentation von Interessenkonflikten 

festzulegen. 

 

6. FÖRDERVERFAHREN UND UMSETZUNGSMANAGEMENT 

Förderrichtlinie Binnenlandtourismus 

Die Richtlinie des Landes Schleswig-Holstein zur Förderung von Vorhaben zur Stärkung des 

Binnenlandtourismus wurde am 04.12.2024 dem EFRE-Begleitausschuss vorgestellt. In den 

Abstimmungen der ARGE mit dem MWVATT steht die weitgehende Passfähigkeit mit der Strategie 

Binnenlandtourismus und die größtmögliche Transparenz der Regelungen (für potenzielle 

Projektträger) im Vordergrund. Im Anschluss an den ERFE-Begleitausschusssitzung erfolgt die 

Beteiligung relevanter öffentlicher Träger/Verbände. 

Folgende Regelungen sind bekannt: 

∙ Antragsteller: Private und öffentliche Antragssteller 

∙ Fördersummen: Untergrenze: 100.000/200.000 €, Obergrenze 500.000 € 

∙ Förderquote: 80%, reduzierter Fördersatz von 60% bei gemeindlichen/städtischen Projekten 

von Nicht-LTO-Kommunen 

∙ Fördergegenstand 

o Förderung nicht-investiver Vorhaben: 

a. Aufbau und Etablierung einer Netzwerk- und Begleitstruktur 

Akteurs-/Interessensgruppe

Akteure und potenzielle Mitglieder 

ARGE Binnenlandtourismus Schleswig-

Holstein e.V.

beispielhaft - nicht abschließend

Vertretung im 

aktuellen

("Gründungs-") 

Vorstand

mögliche Vertretung im 

zu erweiternden 

Vorstand als 

Projektauswahl-

gremium
kommunale Ebene

Kreisebene/kreisfreie Stadt

alle 11 Kreise und Stadt Neumünster

laufendes Beitrittsverfahren

X (Stadt Neumünster, 

Kreis Steinburg)

2 (insgesamt 2 Kreisvertreter 

angestrebt)

kommunale Ebene

Städte und Gemeinden

972 Städte/Gemeinden 2 (Vertreter unterschiedl. Lage-, 

Größen-, Stadt, -Gemeindetypen)

Landesverwaltung MWVATT, IBSH etc.; keine Mitgliedschaft vorgesehen, aber 

IBSH-TN Sitzungen Projektauswahl ./.

LTO/TMO 14 LTO und 5 TMO X (HLMS, MHT, OFS)

3 (s. a. aktuell)

weitere touristische Akteure TASH, TVSH, WKS Segeberg, DEHOGA, Bauernhofurlaub und 

Landtourismus SH etc.

X (WKS Segeberg)

2 (s. a. aktuell)

Aktivregionen 21 Aktivregionen sowie Sprecher der Aktivregionen

1

Natur/Umwelt 6 Naturparke und deren Sprecher, NABU Schleswig-

Holstein, BUND Schleswig-Holstein, etc. 1

Mobilität NAH-SH, ADFC, ADAC, VCD etc.

1

Wirtschaftspartner IHK, HWK, Landesbauerverband etc.

1

Sozialpartner Landesbeauftragte Menschen m. Behinderung SH, DGB, 

Landesjugendr. SH e.V, LSR Landesseniorenrat SH e.V. etc.  1

Kultur Landeskulturverband SH e.V, Landesmuseum SH etc.

1

wissenschaftliche und Bildungspartner FH Westküste Wirtschaft und Technik,  Akademie für die 

Ländlichen Räume Schleswig-Holsteins e.V. (ALR) etc. 1

regionale, überregionale und 

landesübergreifende Entwicklung 

Kielregion, MRHH, binnenlandrelevante Interreg-

Kooperationen/-netzwerke mit Dänemark etc. 1

ggf. weitere NN
1

fiktive Summe (15 - 20 angestrebt) 17
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b. Maßnahmen und Kooperationsvorhaben zur nachhaltigen Qualitäts-, Produkt- 

und Angebotsentwicklung (z.B. Wegemanagements,) sowie zum Auf- und Ausbau 

regionaler Wertschöpfungsketten 

c. Maßnahmen zur Digitalisierung öffentlicher touristischer Dienste und 

Dienstleistungen  

d. Planungen, Studien und Konzepte Dritter 

o Förderung investiver Vorhaben: 

a. Maßnahmen zur regionalen Entwicklung bzw. Weiterentwicklung des 

Radtourismus und zum Aufbau des Touristischen Radnetzes Schleswig-Holstein 

b. Maßnahmen zur regionalen Entwicklung bzw. Weiterentwicklung der 

touristischen Wanderinfrastruktur 

c. Maßnahmen zur Entwicklung bzw. Weiterentwicklung der öffentlich zugänglichen 

wasserbezogenen Tourismusinfrastruktur 

d. Maßnahmen zur Besucherlenkung und -information 

e. Einrichtungen mit touristischer Bedeutung, die Binnenland-spezifische Themen 

erlebnisorientiert vermitteln 

f. Maßnahmen zur Verbesserung der touristischen Mobilität innerhalb und zwischen 

Regionen sowie Einrichtungen zur Verknüpfung untersch. Mobilitätsangebote 

(Mobilitätshubs) 

 

Förderverfahren und Zuständigkeiten 

Im Ergebnis der Abstimmung mit der IB.SH und der ARGE BLT SH hat das MWVATT eine Übersicht zum 

Ablauf und zu den Verantwortlichkeiten im Hinblick auf das Förderverfahren erstellt, die nachstehend 

aufgeführt ist. 

Erstberatung Geschäftsstelle (GS/UM): Schwerpunkt Passfähigkeit zur territorialen Strategie 
(Strategie Binnenlandtourismus) 

Beratung IB.SH: Schwerpunkt Förderfähigkeit und formale Antragsvoraussetzungen 

Elektronischer Antragseingang IB.SH (vollständig prüffähige Antragsunterlagen)  

Prüfung IB.SH: formale Förder-voraussetzungen inkl. Querschnittszielen und Klimaverträglichkeit 

Vorstellung ARGE BLT-Auswahlgremium optional 

IB.SH: Bereitstellung vorgeprüfter Antragsunterlagen Prüfergebnis grundsätzliche Förderfähigkeit 

GS/UM: Vorbereitung Projekt-Auswahl-entscheidung inkl. Prüfung Interessenskonflikte 

ARGE BLT-Auswahlgremium: Inhaltliche Bewertung bzgl. Beitrag und Beschluss über 
Projektauswahl (ggf. Ranking)  

GS/UM: Bekanntgabe und Dokumentation Auswahlentscheidung an IB.SH 

IB.SH: Benachrichtigung Antragsteller - Bewilligung oder Ablehnung  

IB.SH: Abwicklung Förderung inkl. Mittelauszahlung und Verwendungsprüfung 
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Projektbewertungsbogen  

Der Bewertungsbogen der ARGE BLT SH ist mit dem zuständigen Referat im MWVATT bis ins Detail 

abgestimmt worden und unterteilt sich inhaltlich in unterschiedliche Kategorien. 

∙ Grundvoraussetzungen  

∙ Handlungsfeld-übergreifende Bewertung 

∙ Nachhaltigkeitsziele 

∙ Handlungsfeld-bezogene Bewertung 

Nach der Veröffentlichung der Richtlinie können ggf. Feinjustierungen des Projekt-Bewertungsbogens 

durch die ARGE BLT SH vorgenommen werden. Dies betrifft auch die Festlegung eines geeigneten 

Niveaus der Mindestpunktzahl. Das Umsetzungsmanagement (Geschäftsstelle) wird die inhaltliche 

Bewertung der Projekte im Hinblick auf ihren Beitrag zur Umsetzung der territorialen Strategie prüfen 

und einen Vorschlag für das Projekt-Auswahlgremium erarbeiten. Hinsichtlich der Projektauswahl ist 

der Umgang mit Interessenkonflikten (je Projekt und Beschluss) darzustellen und bei den 

Teilnehmenden abzufragen.  

Die Haushaltsmittel des Landes stehen per Verpflichtungsermächtigung für die Jahre 2024-2029 zur 

Verfügung. Die EFRE-Mittel unterliegen nicht der Jährlichkeit. Theoretisch könnten auch Projekte ohne 

den Landesanteil gefördert werden. Die Förderquote betrüge dann 40 % reine EFRE-Mittel. Die Regeln 

gelten sowohl fürs Umsetzungsmanagement als auch für Projekte. 

Die Anwesenden sprechen sich dafür aus, dass das Ministerium sich dafür einsetzen möge, die 

Landesmittel für 2025 zu sichern, da die Kreise bzw. Projektträger nicht schuld an den zeitlichen 

Verzögerungen sind – der Verlust der Mittel aber zulasten der Projektförderung geht. 

Umsetzungsmanagement  

Seit Vorlage der Richtlinie vor dem EFRE-Begleitausschuss (04.12.2024) kann ein LPW-EFRE-

Förderantrag bei der IB.SH für die Beantragung von Fördermitteln für das Umsetzungsmanagement 

gestellt werden. Antragstellerin ist die ARGE BLT. Der Antrag wird derzeit in Abstimmung mit der IB.SH 

vorbereitet. 

Die Ausschreibung des Umsetzungsmanagements 2025-2029 kann im Nachgang zur Einreichung des 

Förderantrages unter dem Vorbehalt der Erteilung der Förderung erfolgen. Die europaweite 

Ausschreibung erfolgt in einem zweistufigen Verfahren mit Teilnahmewettbewerb und wird von der 

GM.SH durchgeführt. Die Ausschreibung kann frühestens im Januar 2025 starten. Bis zur 

Zuschlagserteilung sollten mind. 6 Monate eingeplant werden. Die Auftragserteilung an ein externes 

Büro zur Besetzung des Umsetzungsmanagements erfolgt erst nach der Rechtswirksamkeit des 

Zuwendungsbescheides an die ARGE. Es wird derzeit von einem Start frühestens im Juli 2025 

ausgegangen.  

Es wird in Frage gestellt, ob eine Ausschreibung bereits erfolgen kann, wenn die Finanzierung (mittels 

Zuwendungsbescheid) noch nicht gesichert ist. Ggf. könnten Schadensersatzansprüche entstehen, 

sollte die Förderung im Zuwendungsbescheid anders ausfallen oder ausbleiben. Die Geschäftsstelle 

wird eine Klärung mit der GM.SH und dem MWVATT herbeiführen. Risiken für den Verein sollen und 

dürfen nicht entstehen. 

Die Geschäftsstelle stimmt auch das detaillierte Leistungsbild mit dem MWVATT bzw. der IBS.H ab, da 

es Grundlage der GM.SH-Ausschreibung sowie der Antragstellung ist.  Folgendes Aufgabenspektrum 

ist für das Umsetzungsmanagement vorgesehen. 
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Arbeitspaket 1 – Geschäftsstellenausbau/-führung  

∙ Ausbau, operativer Betrieb und Führung, Weiterentwicklung   

∙ Mitgliederwerbung, -Gewinnung und Administration 

∙ Haushaltsplanung/-bewirtschaftung, Vergaben, Buchführung 

∙ lfd. externe und interne Kommunikation 

∙ Öffentlichkeitsarbeit 

∙ Gremienbetreuung und Sitzungsorganisation 

∙ Mitgliederversammlung 2x/anno 

∙ Vorstandssitzungen ca. 4x/anno 

∙ Kreisvertretungsgremien ca. 2x/anno 

∙ Binnenlandtourismus-Konferenz 1x/anno 

∙ Beratung Vorsitzenden/Vorstand ARGE  

∙ Arbeitsgruppen und weitere Formate 

 

Arbeitspaket 2 – Förderprogrammbezogene Leistungen 

∙ Förder- und Verfahrensinformationen 

∙ Projektberatungen, Sondierung und Begleitung BLT-Projekte 

∙ Vorbereitung Projektauswahlverfahren 

∙ Projektevaluierung/Austausch mit MWVATT/IB.SH 

∙ Umsetzungsbegleitende Evaluierung 

∙ Evaluierung und Weiterentwicklung Strategie, Organisation, Prozesse und Instrumente 

∙ Erstellung des Verwendungsnachweises für die ARGE/das Umsetzungsmanagement 

 

Arbeitspaket 3 – inhaltliche und strategische Begleitung  

∙ Schwerpunkthemensondierung und fachliche Aufbereitung  

∙ Fachlicher Austausch und Netzwerkarbeit   

∙ Themenbearbeitung als ARGE oder mit Partnern 

∙ Strategische Evaluation und Strategie-Weiterentwicklung 

 

Vorbereitungsunterstützung 

Aufgrund der Verzögerungen wird die Verlängerung der bestehenden Vorbereitungsunterstützung 

diskutiert. Der jetzige Auftrag ist bis Ende 2024 befristet (mit Option auf Verlängerung). Die Aufgaben 

im ersten Halbjahr 2025 sind umfangreich (s.o.) und werden mit dem weiteren Vereinsaufbau und dem 

Mitgliederzuwachs zunehmen und können nicht durch den Vorstand geleistet werden.  

Nach Rücksprache mit dem MWVATT ist eine Förderung der Vorbereitungsunterstützung als Baustein 

des Umsetzungsmanagements 2025-2029 nicht möglich. Für das auszuschreibende 

Umsetzungsmanagement 2025-2029 werden je nach Startzeitpunkt maximal 6/12 der Eigenmittel der 

ARGE BLT SH für 2025 benötigt. Die restlichen Mittel der Kreise und der Stadt Neumünster könnten für 

die Verlängerung der Vorbereitungsunterstützung genutzt werden. Der Entwurf der Haushaltsplanung 

für 2025 sieht dies so vor.     

 

7. FINANZEN UND HAUSHALT 

Die Kassenprüfung für das Haushaltsjahr 2024 wird Anfang des Jahres 2025 durchgeführt und den 

offiziellen Jahresabschluss feststellen. Die in der MV vorgestellten Zahlen wurden geprüft und gemäß 

der tatsächlichen Abrechnungen bis 31.12.2024 korrigiert. Aufgrund der Gründungsphase des Vereins 



S. 8 
 

sind bislang weniger Kosten als angenommen angefallen. Der Jahresabschluss 2024 sowie der 

Haushaltsentwurf für 2025 werden mit dem Protokoll als Umlaufbeschluss zur Beschlussfassung 

versendet. 

 

ARGE Binnenlandtourismus SH e.V. 
Einnahmen-Überschussrechnung 2024 

     

Angaben in brutto     
ARGE BLT  SH – Einnahmen-
Überschussrechnung 2024   Einnahmen Ausgaben  

Kontoanfangsbestand              - €       
Finanzierungsbeiträge      103.500 €     
EFRE- und Landesförderung UM                   - €    

Sonstige Einnahmen                   - €     
Summe Einnahmen      103.500 €     

Honorar Vorbereitungsunterstützung          60.000 €   
zuschussfinanzierte projektgebundene 
Ausgaben: Umsetzungsmanagement                     - €   
Verwaltungskosten                     - €   
Veranstaltungen            1.600 €   
Steuer-/Rechtsberatung                     - €   
Aufwandsentschädigungen                     - €   
Versicherungen                     - €   
Beiträge                     - €   
Teilnahmegebühren                     - €   
Sonstige Ausgaben                     - €   

Summe Ausgaben         61.600 €   
Ergebnis   41.900 €       
Saldo alt              - €       

Saldo neu/freie Deckungsmittel   41.900 €       
 

 

  
Für das Haushaltsjahr 2025 wird der nachfolgende Haushaltsentwurf vorgeschlagen. Aufgrund der 

dargestellten weiteren Verzögerung bei der Förderung und Beauftragung des Umsetzungs-

managements 2025-2029 bis mindestens Juli 2025 ist die Verlängerung der externen 

Vorbereitungsunterstützung notwendig und wird mit dem Haushaltsentwurf vorgeschlagen. In 

Anspruch genommen werden die anteiligen Finanzierungsbeiträge der Kreise und der Stadt 

Neumünster für die Monate Januar bis einschließlich Juni 2025 (insgesamt 50 %) sowie ein Teil des 

Übertrages aus 2024 (9.000 Euro). Dem Vorsitzenden liegt ein Angebot in Höhe von 55.000 Euro brutto 

vor. Der Vorstand hat die Verlängerung der Vorbereitungsunterstützung bereits in seiner Sitzung vom 

02.12.2024 beschlossen. Änderungen gegenüber der Sitzungsvorlage wurden kenntlich gemacht. 

Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für 2025 ermächtigt, die freien Deckungsmittel in 

den Haushaltspositionen einzusetzen und Verschiebungen zwischen den Haushaltspositionen zu 

beschließen. 
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ARGE Binnenlandtourismus SH e.V. 
Haushaltsplan 2025 - Entwurf 

     

Angaben in brutto     

ARGE BLT  SH - Haushalt 2025   Einnahmen Ausgaben  
Kontoanfangsbestand   41.900 €       

Finanzierungsbeiträge      103.500 €     
EFRE- und Landesförderung UM      110.000 €    

Sonstige Einnahmen                   - €     
Summe Einnahmen      213.500 €     

Verlängerung Honorar 
Vorbereitungsunterstützung | Januar -Juni          55.000 €   

zuschussfinanzierte projektgebundene 
Ausgaben: Umsetzungsmanagement inkl. 
föfä Sachkosten (z.B.  Kommunikation und 
Website) - Juli-Dezember (6 Monate)      147.500 €   
Verwaltungskosten            1.600 €   
Veranstaltungen            9.000 €   
Steuer-/Rechtsberatung            6.000 €   
Aufwandsentschädigungen            2.000 €   
Versicherungen               300 €   
Beiträge                     - €   
Teilnahmegebühren                     - €   
Sonstige Ausgaben            1.100 €   

Summe Ausgaben       222.500 €   
Ergebnis -   9.000 €       
Saldo alt   41.900 €       

Saldo neu/freie Deckungsmittel   32.900 €       

       

Erläuterungen: 

Finanzierungsbeiträge: Beiträge der 11 Kreise (je 9.000 €/a) und der Stadt Neumünster (4.500 €/a) 

EFRE- und Landesförderung Umsetzungsmanagement: Anteilige Förderung des Projektes 

„Umsetzungsmanagement“ gemäß LPW-Förderantrag für Juli-Dezember 2025 

Verlängerung Honorar Vorbereitungsunterstützung: Argumentation s.o., Grundlage für die 

Kostenermittlung ist das dem Vorsitzenden vorliegende Angebot 

Umsetzungsmanagement Juli-Dezember 2025: Koten gemäß Finanzierungsplan für LPW-Antrag; 

Ausschreibungsergebnis wird tatsächliche Summe liefern 

Weitere Kosten des Vereins: In Summe wurden 20.000 € angesetzt.  

Diese verteilen sich auf die Positionen Verwaltungskosten (Büro des Vereins am Vereinssitz): 1.600 €, 

Veranstaltungen (Gremiensitzungen, Netzwerk-Veranstaltung): 9.000 €, Steuer- und Rechtsberatung 

(insbes. Europaweite Ausschreibung des Umsetzungsmanagements über die GM.SH): 6.000 €, 

Aufwandsentschädigungen (ggf. Vorsitzender): 2.000 €, Versicherungen: 300 €, sonstige Ausgaben 

(Restmittel): 1.100 €  



S. 10 
 

8. VERSCHIEDENES 

Die nächste Mitgliederversammlung ist im Juni 2025 vorgesehen. 

Es wird angeregt, neben den beabsichtigten Mailings zur Informationsweitergabe und Mitglieder- bzw. 

Akteurskreis-Ansprache und der Startkonferenz weitere Informationsveranstaltungen anzubieten, ggf. 

getrennt für LTOs und Kreise, eventuell per Videokonferenz. Die Geschäftsstelle wird dies in die 

Planungen für 2025 aufnehmen. 

 

 

 

 

 

gez. Katharina Glockner 
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Anlage Teilnahmeliste 

ARGE Binnenlandtourismus Schleswig-Holstein e.V. 

Teilnahmeliste 

Mitgliederversammlung | 16.12.2024 | Neumünster 

Mitglieder 

Name Vorname Institution Unterschrift 

Backmann Caroline 
Tourismuszentrale Holsteinische 
Schweiz 

x 

Belka, i.V. Sandra EGOH, Kreis Ostholstein x 

Hermann Clemens 
Wirtschaftsentwicklung Kreis 
Segeberg 

x 

Herms Astrid 
Wirtschaftsentwicklung Kreis 
Segeberg 

x 

Huusmann Peter Kreis Steinburg x 

Jahnke Mathias Kreis Schleswig-Flensburg x 

Lewandowski Arne Stadt Neumünster x 

Meyer, i.V. Jens EGOH, Kreis Ostholstein x 

Müller Heiko Mittelholstein Tourismus e.V. x 

Prüß Olaf RegionNord GbR x 
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Schmidt Günter 
Herzogtum Lauenburg Marketing 
und Service GmbH 

x 

Schmidt, i.V. Hauke Kreis Plön x 

Stuhr Merle Kreis Stormarn x 

Triphaus Max Ostseefjord Schlei GmbH x 

Gäste 

Name Vorname Institution Unterschrift 

Behrmann  Andrea Kreis Herzogtum Lauenburg x 

Haalck, i.V. Helge 
Dithmarschen Tourismus, Kreis 
Dithmarschen 

x 

Loof Madline Kreis Rendsburg-Eckernförde entschuldigt 

Geschäftsstelle 

Name Vorname Institution Unterschrift 

Glockner Katharina  RegionNord GbR x 

Kathke Stephan Raumperspektiven SK x 

 


